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familieplus-Gemeinde Sulzberg: Die gefiederten Gäste können kommen!
Spendenerlös für handgefertigte Nistkästen geht an „Geben für Leben“

Sulzberg, 22. Februar 2019 – Passend zum Frühlingsanfang warten in Sulzbergs Gärten nagelneue Behausungen auf Amsel, Drossel, Fink und Star. Der Sulzberger Ulrich Nußbaumer fertigte 600 Nisthilfen in Handarbeit. Beim Kathrinemarkt verteilte er sie an die Bürgerinnen und Bürger – wer wollte, gab eine kleine Spende. Der Erlös wurde letzte Woche dem Verein „Geben für Leben“ übergeben. 

„Ich schenke jedem Sulzberger ein Vogelhäuschen“, kündigte der Sulzberger Ulrich Nußbaumer vor über einem Jahr an. Aus seiner Idee wurde eine einzigartige Kooperation zwischen der familieplus-Gemeinde und der Vogelschutz-Organisation birdlife Vorarlberg – und eine außergewöhnliche Spendenaktion. 

Nußbaumer fertigte insgesamt 600 Nistkästen in Handarbeit und in unterschiedlicher Bauweise, angepasst an die Bedürfnisse der künftigen, gefiederten Bewohner. Die Materialien stellten unter anderen Holzbau Blank aus Sulzberg und die Spenglerei Schwendinger & Fink aus Wolfurt zur Verfügung.

Spende an „Geben für Leben“
Beim alljährlichen Kathrinemarkt konnte sich schließlich jede Sulzberger Familie ein Vogelhäuschen abholen. Durch freiwillige Spenden kamen 1.500 Euro zusammen, über die sich vergangene Woche – auf Wunsch des vor Jahren selbst schwer erkrankten Ulrich Nußbaumer – der Verein „Geben für Leben“ freuen konnte. 

Den Scheck überreichte Bürgermeister Helmut Blank gemeinsam mit familieplus-Teamleiterin Helene Blank und Ulrich Nußbaumer der Vereinsobfrau, Susanne Marosch. „Ich freue mich sehr, dass aus dieser einzigartigen Idee eine solch erfolgreiche Aktion geworden ist, von der alle etwas haben: der Verein, der Initiator, die Natur und unsere Familien“, bedankte sich Helmut Blank bei allen Beteiligten.

Kooperation mit birdlife Vorarlberg
Informationen über die heimische Vogelwelt, Positionierung und Pflege der Häuschen erhielten die Bürgerinnen und Bürger bei einem Informationsabend des Obst- und Gartenbauvereins bereits im vergangenen Herbst. Hubert Salzgeber und Alwin Schönenberger von birdlife Vorarlberg teilten dabei ihr Wissen mit den zahlreichen Interessierten. 

Rund 300 Häuschen sicherten sich die Sulzbergerinnen und Sulzberger, die restlichen schenkte Ulrich Nußbaumer dem Team von birdlife Vorarlberg. Ab sofort bieten die Nisthilfen verschiedenen Meisenarten, Staren, Baumläufern, Rotschwänzchen und Sperlingen in den Gärten und an den Waldrändern ein neues Zuhause. Durch ein Wartungstürchen können sie am Ende der Brutsaison von den jeweiligen „Hausbesitzern“ gereinigt werden. 
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Über familieplus
„familieplus“ ist ein landesweites Programm. Es unterstützt Gemeinden in Vorarlberg, in sämtlichen Lebensbereichen familienfreundlicher zu werden. familieplus-Gemeinden beziehen alle in der Gemeinde lebenden Menschen ein. Denn jede und jeder ist Teil einer Familie, unabhängig von Familienstand, Alter oder Herkunft. 

In familieplus-Gemeinden stehen die Bedürfnisse von Familien im Vordergrund. Ziel ist es, ihre Wünsche hinsichtlich Gestaltung von Wohn- und Lebensraum, Nahversorgung, Betreuungs- und Bildungsangeboten, Mobilität, Integration usw. zu erfüllen. Dies geschieht in enger Zusammenarbeit zwischen Landes- und Gemeindevertretern, öffentlichen Einrichtungen, Vereinen und der Bevölkerung.

Derzeit nehmen 17 Vorarlberger Gemeinden und eine Region am Programm teil: Neben den jüngsten Mitgliedern Gaißau und Wolfurt sind dies Bregenz, Brand, Bürserberg, Hard, Mittelberg, Bezau, Bludesch, Dornbirn, Hohenems, Hörbranz, Langenegg, Mellau, Nenzing, Rankweil und Sulzberg sowie die Region Bregenzerwald. Alle zwei Jahre stellen sich die Gemeinden einer Qualitätsprüfung durch eine Jury. 

www.vorarlberg.at/familieplus 
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